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Unterlage 9.3 Maßnahmenplan

Quelle der K artengrundlage:  Ausz ug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Verm essungs und K atasterverwaltung. 2014
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Verm eidungsm aßnahm en
Naturschutz fachliche Ausschlussfläche, von der vorübergehenden 
Inanspruchnahm e ausz unehm en
Einz elbaum schutz, von der vorübergehenden Inanspruchnahm e ausz unehm en

Extensivgrünland

Um siedlung eines W uchsortes der Gelben W iesenraute

Leit- und S perreinrichtungen
Irritationsschutz z aun Phase 1
Irritationsschutz z aun Phase 2
k ünstliche Leistruk tur für Flederm äuse

Ausgleichs- und Ersatz m aßnahm en

Gehölz pflanz ung
Landschaftsrasen
Uferstaudenfluren

Biotoptypen DRACHENFELS , O. v. (2021)

Rohrglanz gras-LandröhrichtNRG

Mäßig ausgebauter T ieflandfluss m it S andsubstrat 
Artenarm es Extensivgrünland der Überschwem m ungsbereiche 
Artenarm es Extensivgrünland trock ener Mineralböden 
Intensivgrünland der Überschwem m ungsbereiche 

S onstiges m esophiles Grünland 
Artenreicher S cherrasen
T rittrasen
Allee/Baum reihe

S trauch-Baum heck e 

Mesophiles Grünland m äßig feuchter S tandorte 

S onstiger Einz elbaum/Baum gruppe 

S trauchheck e
Naturnahes Feldgehölz 

HFS

HN

HBE

HFM

BE
BFR
BMS
BZ N
FGR
FVS
GEA

GIA
GMF

GRT

HBA

BAA

GET

GMS

GRR

Einz elstrauch
Feuchtgebüsch nährstoffreicher S tandorte 
Mesophiles W eißdorn-/S chlehengebüsch 
Z iergebüsch aus überwiegend nicht heim ischen Gehölz arten
Nährstoffreicher Graben 

W echselfeuchtes W eiden-Auengebüsch 
Lagerplatz

K läranlage
Brück e
S onstiger Platz 
S traße
W eg

Neuz eitlicher Z iergarten 

Uferstaudenflur der S trom täler

Lock er bebautes Einz elhausgebiet

S onstiges Bauwerk  
Obst- und Gem üsegarten 

S onstiger S andtrock enrasen 
PHZ

RS Z

UFT

UHB

W PB

W Z K

UHF

UHM

OEL

OFL

OS K

OVB

OY S

OVS

OVW

PHO

OVM

Halbruderale Gras- und S taudenflur feuchter S tandorte 

Halbruderale Gras- und S taudenflur m ittlerer S tandorte 
Birk en- und Z itterpappel-Pionierwald 
K iefernforst

Artenarm e Brennnesselflur

S onstige Mauer/W andOMX

Zusatzmerkmale der Biotoptypen
1 =   S tangenholz , ink l. Gertenholz (Brusthöhendurchm esser der Bäum e 
        der ersten Baum schicht ca. 7-<20 cm , Alter m eist 10-40 Jahre) 
20      S tam m durchm esser von Bäum en in 1,3 m  
          Höhe(Brusthöhendurchm esser)
b        Brache
l         Bestand m it erheblichen Lück en/stark  aufgelichtetes Altholz
m        Mahd
v        gehölz reiche Ausprägung
w       Beweidung
Z usatz m erk m ale für die Befestigung der Oberfläche 
a  =  Asphalt, Beton (auch Pflaster m it versiegelten Fugen)
s  =  S chotter (v.a. bei Bahnanlagen)
v  =  sonstiges Pflaster m it engen Fugen (z .B. K link er, Verbundpflaster)
w = wassergebundene Deck e/Lock erm aterial

Kartierte Gehölzarten

Bah   Bergahorn
Ei       S tieleiche
Fah    Feldahorn
Li        Linde
Ph      Hybridpappel
W e     W eide

Einz elgehölz

Erläuterung Maßnahm entyp
A
E
G
V

Ausgleichsm aßnahm e
Ersatz m aßnahm e
Gestaltungsm aßnahm e
Verm eidungsm aßnahm e

Erläuterung Index
CEF =

FFH =

Artenschutz rechtliche Maßnahm e z ur Erhaltung der ök ologischen Funk tion CEF der Fortpflanz ungs- und Ruhestätten 
(continuous ecological functionality)
habitatschutz rechtlich relevante Maßnahm en, die z ur Verträglichk eit des Vorhabens m it den Natura 2000-Anforderungen im  S inne des 
§ 34 BNatS chG geboten sind (schadensbegrenz ende Maßnahm en und vorgez ogene Ausgleichsm aßnahm en z ur Verm eidung k um ulierender 
W irk ungen m it anderen Projek ten oder Plänen)

Maßnahm ennum m er und Beschreibung
Maßnahm en z ur Verm eidung der baubedingten Beeinträchtigungen

Maßnahm enk ennung
1.3.ACEF

Index
Maßnahm entyp
Nr. Einz elm aßnahm e
Nr. K om plexm aßnahm e

1

Fachgerechtes Abräum en und getrennte Lagerung des Oberbodens sowie k ulturfähigen Bodens vom  übrigen Bodenaushub1.1 V
Maßnahm e z ur Verm eidung dauerhafter Bodenverdichtungen in Bereichen hoher Bodenfeuchte1.2 V
Rek ultivierung der in der Bauphase beanspruchten Bodenbereiche in Orientierung am Ausgangsz ustand1.3 VFFH
Baustellenz ufahrt1.4 V

Um gang m it Böden (insbesondere belasteten Bodenm assen und K am pfm ittelresten)1.5 V

Bauz eitenregelungen
S chutz  von Einz elbäum en, Gehölz beständen und bedeutsam en Biotopbereichen vor Beschädigungen in der Bauphase
Verm eidung von Bodeneinträge und sonstige S toffeinträge bei den Baum aßnahm en in Gewässernähe
Bauz eitliche W asserhaltung1.9 V

Nachsuche nach m öglicherweise vorhandenen Beständen von Fischen und Rundm äulern sowie W eichtieren (Muscheln) 
bei Absperrung bez iehungsweise Überschüttung von Teilbereichen der Aller
Rück bau der S trom brück e

1.6 VCEF, FFH
1.7 VCEF, FFH
1.8 VFFH

1.10 VFFH

1.11 VFFH
Erhalt der S andbänk e in der Aller
Vollständiger Rück bau des Behelfsbauwerk es und dessen Hilfsstütz en
Freihalten des Baufeldes
Errichtung eines lichtundurchlässigen Irritationsschutz z auns während der Bauz eit
Errichtung einer k ünstlichen Leitstruk tur für Flederm äuse während der Bauz eit
Naturschutz fachlich begründete Bauwerk e2

Überspannung der Aller durch ein geständertes Brück enbauwerk
Verz icht auf Beleuchtungseinrichtungen
Erhalt des Brück enpfeilers in der Aller
Anlage einer Berm e über dem  10-jählichen Hochwasser am  westlichen W iderlager der Brück e

2.1 VCEF, FFH
2.2 VCEF, FFH

1.12 VFFH
1.13 VFFH

1.14 VCEF, FFH
1.15 VCEF, FFH
1.16 VCEF, FFH

2.3 VCEF, FFH
2.4 VCEF, FFH

Um siedlung eines W uchsortes des vom  Vorhaben betroffenen Gelbe W iesenraute3 V

Bepflanz ung der neuen Rampenböschungen m it Gehölz en (gleichz eitig Ausgleichs- und Ersatz funk tion)
Ansaat von Landschaftsrasen auf den S traßenseiten- und sonstigen Nebenflächen5 A

Entwick lung von Extensivgrünland
Entsiegelung
Ansaat von Landschaftsrasen auf den S traßenseiten- und sonstigen Nebenflächen

6 A
7 A
8 G

4 VCEF, FFH

Anlage von Uferstaudenfluren (vorgez ogene S icherungsm aßnahm e)9 AFFH
Bereitstellung k ünstlicher Quartiere für die Mehlschwalbe (Delichon urbicum ) im Bereich des verbleibenden Brück enpfeilers (gleichz eitig
vorgez ogene Ausgleichsm aßnahm e im S inne des § 44 Abs. 5 BNatS chG)

10 ACEF

Bereitstellung k ünstlicher Quartiere für die Mehlschwalbe (Delichon urbicum ) und Rauchschwalbe (Hirundo rustica) abseits des 
Vorhabens (gleichz eitig vorgez ogene Ausgleichsm aßnahm e im S inne des § 44 Abs. 5 BNatS chG)

11 ACEF

Radweg, Z ufahrt

Technische Planung

Fahrbahn, Brück e
Entsiegelung
Entwässerung

bauz eitliche Um fahrung einschließlich Hilfsstütz en und Verwallung

Nachrichtlich
S chutz gebiete nationaler und internationaler Bedeutung
(Auf eine Darstellung wird hier aus Gründen der Lesbark eit verz ichtet. Die S chutz gebiete sind in Unterlage 19.4 dargestellt.)
Grenz e der naturräum lichen Regionen
(Auf eine Darstellung wird hier aus Gründen der Lesbark eit verz ichtet. Der Vorhabensbereich befindet sich entsprechend der ak tuellen 
Einordnung von v. Drachenfels (2010) vollständig in der naturräumlichen Region 6 „W eser-Aller-Flachland“, siehe Unterlage 19.4.)
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S tandort k ünstlicher Quartiere für die Mehlschwalbe (Delichon urbicum ) bez iehungsweise Rauchschwalbe (Hirundo rustica) 


